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1882. «Annonrcn-frtlagc 30m Nebel Ipaltrr" Aô. 2.

Die

von

ORELL FÜSSLI & C° ZÜRICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen fiir Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt.

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
11 ustrirte Zeitschrift :

Vom Tel» sum WXeev,
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [0-72-8]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

I vortnei Jf
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig n 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
La8ting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6.50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

(las Mainzer Scüuüwaareu-Export-Gescliäft
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

moiissireiideii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillens 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Her schönste
Rebinson ist und bleibt immer noch
dor Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

A.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Züricher PoBt

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt des Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der 'Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :

Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.
Davos. Interlaken.

B.
Deutsche und österreichische Zeitungen.

Cölner Zeitung.
Frankfurter Zeitung.

Neue Freie Presse.
Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
KJosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbesitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swis« Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung Btelle, zeige
ich gleichzeitig an, daBS sämmtliche Local:
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind

Ergebenst

915] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in

Zürich zur Einsicht:
1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer66 Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Fremde Flaschen-Biere.
reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, haltbar und stets
frischer Füllung, in V2 und Vi Flaschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen :

Pale Ale & Stout (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bestellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solche nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

C Gerhardt,
(9S3> Hottingen-Zürich, Flaschenbier-Geschäft.

New-York
San Francisco London

Paris Hamburg

O-arfield. Blue
Bleu O-arfield.
G-arfield Blau

Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.
In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 o Rabatt, bei Abnahme von

10 Esten 5 % extra. (o b 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

LOUIS Bentz, Droguerie in Basel.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,

ohne Schwefel eil Phosphor, geruchlos nM nicht uachglimmenfl.

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die ächt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900]

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

796]

It. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.
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vis

voll

l>lîl.l. kMl>l L «!° Ziillll!»
mit t?ilislen in

K^kîU8, 8Ltt^^ttAU8^, K0k8cttkctt-Ükk0l», ttkkI8^U

bssorAM tur ^eàerinann ànonoen ?u Ori-zinalvreisen

in alle XeiwnAen, Kei8eoiiàer, ^äressbüelikr, kàdvke eto.

reell unà 2ll àsn mvKliàt dilliZen kreisen.

fül- ciie langen Wiààà
smpksblsn vir ^jsàer paroilis sin Abonnement auk àis neu srsonsinsllàs
II ustrirts ^sitsvbrikt :

î-HN» V'HA« «UHU. DÄSH».
/ìllmoniìtlieli sin Lauà vou 16 Logen, rsiob illustrirt.
Inlliìlt : Romane, I^ovollgu, Reissn, Isaturgesobiobte, Lüvbs unà

llkìN8 u. 8. v.

probeiieite, velobo suigescbnitten nnà gelesen vsràsn àllrken,
8tskoll àsàsrmaun su Oisnstsn.

Hiess geöiegeno üeitsciiritt ist eine cler woiilieilsien, «eloiie in
irgemi sinsr 8prsoiie ersciieint. io-?2-si

"Wir bitten nu Lsstellungen àsn tolgenàsn Lsstollsvbsin ?u bo-
niitüsn unà siob aus eigener ünsonsuung zu überzeugen, àss geàiegsnerer,
spsnnsnäerer unà vielseitigerer l.esestoik bei billigstem preise unà sie-
gunlester Ausstattung noob niebt geboten voràen Ì8t.

Orell ?ÜLLli à vo.

l MMI
Oa S8 iu àik8sr svblsobtsu Xsit vou grossem Nuweu ist,

2u visssn, vo man uiebt alleiu àis billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lobung bs?.isbt, so srlaubs iob mir, ein gssbrts8 Publikum

auf nisin rsivbbsltig 8vrtirtS8 Vager aukmerlcsam ün maokso.
Ourob günstigen Absebluss sinsr grossen Ltrakanstalt bin

iob in àen Ltanà gesetzt, niobt nur àis billigstsu, sovàoru auob
àis bestgearbeitsten Lobubs ?.u liskeru, inàsm in siusr soloben
Anstalt àis Arbeiten unter steter uuà strenger Auisiobt ausge-
kübrt vsràsn.

Ds liegt àsb.er im Interesse eiuss gsskrten Publikums, siob
vou àer ausseroràsutliotiou Loiiàitât, sovis àer Lilligksit msinsr
Vaars su überzeugen.

lob Ias8s bisr siusu KIsiusn Auszug msiues Preis-Lourauts
tolgeu :

IZerrell-t^antottoln, Isäerve, mit starken Konisn t?r. 3.
Lerrsn-Leiume mit Liasticiues, eiusötiliA 6. öl)
Herreu-Kenims mit äoppeltev Kollion 8.
Herrsn-Lottillön mit àoppoltsll Kollion 12.50

?ür Damen:
8tramin-?iìlltoiZeIn mit lîrâktiAer Kotilo 2.
I^Ä8tinA-8eouoo mit LIastioues unä Konleiko 4.50
Damen-öottinell, noonàAîìllt, 6.30
Dsmsn-I^nopkstiekkì, Russenuölls 10.

Mr Xwàer:
8ollllürsellullo mit izan?! stArlcsn Kollion 1.50
trolle 5-i:llövtiAö KtietsI 3.25
I^illàer-Lottinen m. Xvopkver^ierunA u. (Quasten ^ 3.50

DW>^ Visàsrverkâuksr erkalten Rabatt. '^WT
Ls8tsllungsn naob Au8värt» vsràso gegen Uaonnalims vsr-

sauàt. Niolit Oonvsnireuàss virà beroitviI1!g8t umgstausvlit.
àa bittet, einen altsn Lobun als àstsr sin^ussuàsu.

Iloobaobtunggvoll

839Z vou

IVIünstergasse 2ll IllkILll, neben rism IVIeiersnol.

l^aoksoigei- von K. L. Xsssier Ä Lie.
in ULsliliAsri. a. X.

(älteste àsutsvbs Lvbauiuveiukabrik, gsgrûuàst 1826)
empkeblen biermit ibrs

in längst anerkannt vorsnglivnsr tZnalität; sis siuà genau vie àis^Slligsn
àer Lbampàgns ksrgsstsllt uuà bieten bsi vsit billigerem preise voll-
stânàigeu Lrsat? kür àis bssssrsn krannösisvbsu àrkeu. s883v

?rei»i»erl»i>Iei» 1838 8«uttK»rt. 1850 Qeip-ix. 1865
«tettia. 1866 «tuttk-u-t. 1867 I»»i-i». 1869 »reslnu. 1869 ^Uo»».
1871 Uli». 1873 1875 ««linar. 1876 pkilaâelp.ii».

iîsbinson ist unà bleibt irninsr noob
àor 8cli«e!z:eriseiie, àssssn sinnige
vollstânàige Originsl-Prsobtäusgabs
>12?r.) in allsu soliàsv Luobdanà
lungsn vorgslegt vsràsn kann
Lotksr praetltbanà mit àsm vsisssu
Ürsn2. Verlag von Orell ?üssli
â 0o., ?ürioli. l0.?-223-V>

Kfonenlislllz

8ct>«o!?sr^sltuiikisn.

Isxdlsll ci«i-
Stscit 2iiàli.

N.
vsutscns uncl Sstsrrslcnlscns Leitungen.

v»s viUsrcl.
0.

rranriislscno ^sitinigon.

o.
engüscns uncl Naligniscns ^situngon.

lQ. lZ088NÄl-rl

sur l^ronontiallö.

Oer Ontsr^eiebnsts bsstollt von Orell I-üssI! cd Lo. in

Zlüriok 2ur Liasiodt!
1 Illustrirts Aoitsobrikt /^<z^.<> IZrstes Hekt.

Bremcke ^Ia8àvn-Livrv.
rsslls, gebaltvoll uuà vou sngenebmem Oesobmaek, baltbar unà stets
krisensr Füllung, in >/2 unà >/i Plssolisn, kann iob naobstebenàs Liers

bestens smpksblsn :

?als ^.le à Ltout (?orter) aus àor Rrg-ueroi
Lass à <üomp. io í«onâon.

lVIiinokener lIöwenbräu-Lxport.
?ilsensr I.axerdier, 1. Aktien-Lrausrei.

Ltrsssdurxer I»axerbier.
Osebrts Lsstsllungen vsràsn pünktlion ins Haus gslisksrt unà

solvbs naob au8värts iu Xistsn vsrxaokt prompt sxpsàirt.
Aobtuog8voIIst

<^bs> HottillAen-Aürioti, ?Iàsonenbior-<ôt680llâkt.

lVöiv-Vork
San ?rano!sco l^oriâor'

?sris llsriidrii'K
8okönstes, prsktisoiies unà billigstes V/ssebblsu.

In Originalkiistobeni sutbaltsuà 50 Ooseu à 20 Ots., 25 Oossn à 40 <üts.,
10 Oossn pr. 1. Comptant mit 20 " o Rabatt, bsi Abuabms von

10 Listen 5 "/o extra. <o u i9as>
Lslrsrslâspâì kür â!s Asn?s Lcriwsi?:.

^vî^/s L6?î^^) /)>'<?t/?<e^6 in ^65665.

vslobs uavb Lunàssgeset? vom 23. Lkristmonat innerbalb sokvsi?:.
Osbists aussvblissslieb ^ur Vsrvsnànng unà ?um Vsrkauk gelangen
àûrksn,

ist billiger uuà ebenso gut, als àîs äobt Lobvsàisobsu unà üünciot
^jeàes Ltüok an allen Röibkläobsn kllr sobvoàisobs ^ûnàkôl^or.

Dépôts bei

pür Ootsls, Virtbs unà îieàsrvsrkâuksr 2U padrikprvisen laut
Original-prsis-Oonrant. xgooi

vsleks ?u billigstem preise rsslls Zuverlässige lZgkoràsruug beau-
spruobsn, venàsn siob au bostsmpkoblens soliàeste tZsnsralagsntnr

iàli. lìommel Lomp. m ks8S>
oàsr an ikrsn Vsrtretsr :

7SSZ 33 Lsnuvsg 33, ?ll»ILN.
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